
Geschwind ' SchreLbektinfi. rz

Das IV . Lapittl.
Von denen vip ^ cKonAis .

Die Teutschen haben folgende Oipdrlion ^ sr :

( Als : Laufen .
au ^ » S Schauen .
. . . ( s s Freuen .

- s Keufen .
ei ( - - Wein .
ey ( - - Frey .
ai ( s - Waise .
ay ( - L Hayn . lmcuL.
ie 'S - Thier :
ä - - Wähnen .
ö König .
ü - - Wüste .

« i s s Hui .

Diese viplulionß ! werben auf folgende Weise
geschrieben , als : vor an . und aw . wann solche ent¬
weder mitten in einem Worte oder zu Ende eines
Wortes vorkommen , wird es vor dem VipkrlionZo
ohnmittelbar vorhergehenden Lonlongmis Chara¬
kter , welcher allhier in dem ersten Worte , als nein -
lich ( laufen ) ein l . in dem andern aber ein sch . ist,
mit einem Strichlein durchzogen , als zum Exem¬

pel das Wort kaufen , wird so geschrieben : ,

das Wort Schauen aber so : Hier

merke der Leser , wie ganz kurz diese Wörter ge-
b schrie -



ich. Anweisung zur

schrieben seyn , also daß einige derselben mit einem
einzigen ( ^ iuu ackere , so nur ein Strichlein ist , mö¬
gen geschrieben werden , wie bey dem Worte
( Schauen ) zu sehen .

An statt des vipbchonAi eu . ei . ey . werden auf
folgende We «se zwey Püi . rrlein also gesetzet : Als

zum Exempel , Wein wird also geschrieben ( 0 ,

ftey also : ( n -) und eben das Wort Kenfen ,

Freuen . Hier siehet der 2eser , daß das Zei¬

chen , so au statt der Diphthongen gesetzet , gleich ne¬
ben des vorhergehenden Oorilvnanris LbaraLkdre
gestcllet werden muß ; wie bey oben gesetzten zweyen
Wörtern , nemlich Wein , und Frey , klar zu sehen
ist . Werden also diese Wörter gleichsam nur mit
einsm « inzrgen Buchstaben geschrieben .

Vor ai . und ay . wird gesetzet dieses Zeichen

welches ebenfalls gleich Neben des ohnmittelbar vor¬
hergehenden LoichonankiL Llu , rackere nmß geschrie¬
ben werden , und auch so ganz leicht ist , daß es ein

jedes Kind machen kann , wie solches allhier deutlich
zu sehen .

Der f ) iplubonAU8 ie . wird nimmer geschrieben ,
weilen solcher allezeit wie ein einfaches i . gelesen
wird , und also auch damit eben wie mit dem Vocal !
j . davon im dritten Capitel gedacht , mag verfahren
werden . Als zum Exempel , wann man schreiben
wollte : Thier , setzet man in des Vocalis i . seine

Stelle , die er bey dem Lkarsüere desBuchstabeus t .
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hat , des darauffolgenden Lonlonanris OliargÄe -

rem r . also Das h . wird allhier ausgelas¬

sen , weilen es nicht nöthig ist . Siehet also der

Leser , daß dieses Wort ebenfalls nur mit zweyen

Strichlein geschrieben wird .

Wann aber der vipbcbon ^ us ie zu Ende eines

Wortes kommt , so setzet man nur davon ein Pünct -

lein , welches gesetzet wird , wo das i . beydes vorher¬

gehenden Oonlonanris LlrsrgÄere stehet . Als zum

Exempel ( die ) wird also geschrieben ( ) -) . Hier sie¬

het der Leser , daß das Pünctlein , so an statt ie . ge¬

setzet worden , des i . seine Stelle einnimmt .

Vor ä . ö . ü . ni . werden zwey Pünctlein gesetzet ,

auf folgende Weise ( Mit diesen wird es ge¬

halten , wie mit den Vocalibus , daß nehmlich solche

gesetzet werden in der Vocalen ihre Stelle , gleich¬

wie in dem dritten Capitel von den Lonsonancibus

gesaget worden . Als zum Exempel , wann ich

schreiben sollte ( wähnen ) so setzte ich die zwey Pünct¬

lein auf die Stelle , wo der Vocalis a . bey dem Ois -

r -Eere w . stehet , auf solche Weise ^ j7 ^ ) das h .

lässet man in diesen und anderen Wörtern , wo es

nicht gar nöthig ist , aus , also daß , wie der Lesen

siehet , dieses Wort ebenfalls mit drey Strichlein

mag geschrieben werden .

Eben also mächet man es mit dem ö . als zum

Exempel , wenn der Name König soll geschrieben

« erden , so setzet man an die Grelle , wo der Voca -



iL Anweisung zuv

Us o . bei , dem ( ch -, rriÄere k . stehet , die zweyPünct -

lein . Desgleichen mit dem ü , wenn man wollte

schreiben wüste , so setzet man an statt wo das ü bey
dem Lkar -iLiere w . stehet , die zwey Pünctlein .

Das ui . kommet gar selten , kann also an statt

desselben blos ein j . wo sonsten das u . zu stehen

pfleget gesetzet werden .

Das V . Lapllel .
Bon denen ? rXpo1itioml ) U8 ,

Die l ' rLpotilivnes bey den Teutschen sind
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